
  

 

«Tag der Schulen für alle» 

 

Am 21. März 2024 fand an der Schule Grosswangen der "Tag der Schulen für alle" statt. Dieser 

Tag, früher bekannt als "Tag der Volksschule", bietet Schulen die Möglichkeit, ihre Türen zu 

öffnen und der Gemeinschaft Einblicke in ihre Bildungsarbeit zu gewähren. 

In der Vergangenheit war der "Tag der Volksschule" oft auf die Präsentation von schulischen 

Leistungen und Aktivitäten beschränkt. Mit der Umbenennung in "Tag der Schulen für alle" 

wird nun ein inklusiverer Ansatz verfolgt, der darauf abzielt, alle Aspekte der 

Schulgemeinschaft einzubeziehen und die Vielfalt der Schülerinnen und Schüler sowie ihrer 

Talente und Interessen zu feiern. 

Dieser Tag dient auch dazu, die Zusammenarbeit zwischen Schule, Eltern und Gemeinde zu 

stärken und ein Gefühl der Zugehörigkeit und Unterstützung innerhalb der 

Bildungsgemeinschaft zu fördern. Durch die Öffnung der Schultüren und die Einladung zur 

Teilnahme an verschiedenen Aktivitäten wird ein offenes und einladendes Umfeld geschaffen, 

das den Austausch und die Zusammenarbeit fördert. 

An der Schule Grosswangen fand ein vielfältiges Programm statt. Ein Podiumsgespräch zum 

Thema "Wie sieht die «Schule für alle» für dich aus?" bot Raum für Diskussionen und 

Ideenaustausch in der Meilihalle. Besucher konnten zudem die Ausstellung "Meine 

Traumschule" im Kalofen-Schulgang im Obergeschoss besuchen und sich inspirieren lassen. 

In der Meilihalle gab es fast durchgängig Cafébetrieb, während die Kindergärten unter dem 

Jahresmotto "Prima Klima" Spiel und Spass boten. Musikdarbietungen von den 1., 3. und 4. 

Klassen sowie erste Gehversuche im Jassen mit den 6. Klassen sorgten für Unterhaltung. Am 

Nachmittag konnten Interessierte unter anderem einen Einblick in die Disziplin Hochsprung in 

der Turnhalle erhalten oder einer Gehirnsezierstunde der 1. Sekundarklassen beiwohnen. 

Im Pavillon fand eine Wortarten-Übungsstunde statt, und es gab eine Vielzahl von Aktivitäten 

rund um die Schule Grosswangen, darunter Rätsel, Malen, Lernen und vieles mehr. Es wurden 

Gedichte vorgetragen, Plakate präsentiert, Redewendungen erkundet und interaktive 

Klangwelten erforscht. Verschiedene Ausstellungen von Arbeiten der Schülerinnen und 

Schüler zeigte deren kreative Talente. Beeindruckend war auch das Hundertwasserdorf, das 

von den Schülerinnen und Schüler gestaltet und in der Meilihalle ausgestellt wurde. 

 



Eine etwas besondere Mathematikstunde forderte die Jugendlichen auf spielerische Weise mit 

Rätseln heraus. Kleine Vorträge gaben Einblicke in verschiedene Themenbereiche, während 

ein Escape Game und eine Erfinderwerkstatt die Neugierde und Kreativität der Schülerinnen 

und Schüler herausforderten. Musikalische Darbietungen von den 1., 3. und 4. Klassen 

rundeten das Programm ab und sorgten für eine festliche Atmosphäre. 

 

Nicht alles konnte hier erwähnt werden, denn das Angebot war gross und vielseitig, um allen 

Teilnehmenden ein unvergessliches Erlebnis zu bieten. Insgesamt war es ein Tag voller Spass, 

Bildung und Gemeinschaft.  

Wir danken für Ihr Interesse und Ihren Besuch. 
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